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Vorsitzender 
Joachim Grohmann 
Friedhofsweg 10 
53557 Bad Hönningen 

 

CDU-Stadtverband, Hauptstr. 106, 53557 Bad Hönningen 

Stadtverwaltung Bad Hönningen 

z.Hd. Herrn Stadtbürgermeister Guido Job 

Marktstraße 1 

53557 Bad Hönningen 

 

  
 

 

Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Job, 

 

wie aus der Presse zu entnehmen ist, ist die Jagdpacht zwischen Bad Hönningen und Hausen zum 

01.04.2014 an den Paul Parey Zeitschriftenverlag (Herausgeber und Verleger Walterpeter Twer) 

neu verpachtet worden. Da die Vergabe der Jagdpacht für die Bad Hönninger Bürger und die 

Ratsmitglieder vollkommen intransparten ist, bittet der CDU Stadtverband um die Beantwortung der 

nachfolgenden Fragen:  

 

1. Wurde die oben genannte Jagdpacht seitens der Jagdgenossenschaft, in der Sie die Stadt 

vertreten,  ohne Ausschreibung vergeben?  

2. Wodurch wurde Ihr Handeln als Vertreter des städtischen Mehrheitsanteils innerhalb der 

Jagdgenossenschaft legitimiert? Gab es einen Ratsbeschluss? 

3. Wie wurde sichergestellt, dass durch die Verpachtung der beste, mögliche Preis erzielt 

wird?  

4. Nach Presseberichten wird das Revier als sog. Testrevier genutzt, bei welchem neue 

Jagdmethoden und innovative Jagdausrüstung, alternative Saaten oder Duftstoffe getestet 

werden. Ist dies zutreffend? Ist es ausgeschlossen, dass in dem Testrevier genmanipulierte 

oder aus der Genforschung stammende Pflanzen eingesetzt werden? Ist es 

ausgeschlossen, dass artenfremde Pflanzen eingesetzt werden? Ist der Umwelt- und 

Verkehrsausschuss informiert worden?  

 

Wir bitten um schnellstmögliche Beantwortung der vorgenannten Fragen. Die Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt Bad Hönningen haben ein Interesse daran, das ihr Wald bestmöglich und 

gleichzeitig umweltschonend verpachtet wird. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Stephan Arens 

1. Vorsitzender des Stadtverbands       

 

 

 


